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Dies ist das 23. elektronische Rundschreiben (Ausgabe 3, Nr. 3), herausgegeben vom Beratungskomitee für Antragsteller des Dow Corning Konkursvergleichsplanes. Dieses Rundschreiben wird Ihnen automatisch zugeschickt, da wir Sie in unserer Adressenliste als Empfänger aufgeführt haben.  Bitte antworten Sie nicht auf diese E-Mail, wenn sie uns eine Antwort schicken oder uns mitteilen wollen, dass Sie das Rundschreiben nicht länger beziehen möchten. Schicken Sie anstelle dessen eine E-Mail an: info@tortcomm.org.

ANMERKUNG: Das Beratungskomitee für Antragssteller steht Ihnen gerne zur Beantwortung Ihrer Fragen zur Verfügung. Wir dürfen Sie jedoch bitten, zuerst die Hilfsstelle gebührenfrei anzurufen* oder eine E-Mail an die Hilfsstelle zu senden  (info@sfdct.com). Wir erhalten derart viele Anrufe und Zuschriften, dass es bedauerlicherweise etwas länger dauert, bis wir Sie zurückrufen oder Ihre Anfrage beantworten können. Seien Sie versichert, dass wir bemüht sind, jede Anfrage persönlich zu beantworten.

Sollten Sie Antragsformulare benötigen oder falls Sie Fragen zum Stand Ihres Antrages haben, so wenden Sie sich doch bitte an die Vergleichsstelle per Telefon* oder per E-Mail (info@sfdct.com).

______________________________________________________________________________

In diesem Rundschreiben informieren wir Sie nur über einige der Punkte, die das CAC gerade diskutiert.  Falls Sie nichts über ein besonderes Thema lesen, dann bedeutet das, dass es zu diesem Punkt seit dem Februar-Rundschreiben keine Neuigkeiten gibt. Wir hoffen, dass wir Ihnen mehr Einzelheiten in unserem April-Rundschreiben berichten können.

1. DEM GERICHT VORLIEGENDER VORSCHLAG ZUR VERLÄNGERUNG DES EINSENDESCHLUSSES ZUR BEHEBUNG VON MÄNGELN

Wie wir Ihnen in unserem letzten Rundschreiben mitteilten, sind alle bereits abgelaufenen oder vor dem 16. April 2006 ablaufenden Einsendeschlusstermine zur Behebung von Mängeln auf den 17. April 2006 verschoben worden. Dow Corning hat zugestimmt, dass der Einsendeschluss zur Behebung von Mängeln nochmals verlängert und nunmehr auf den 17. Juli festgelegt wird. Die diesbezüglich vorgeschlagene vereinbarte Anordnung wurde dem Gericht bereits vorgelegt, muss aber noch unterschrieben und offiziell eingetragen werden. Sobald wir erfahren, dass die Verlängerung bewilligt wurde, werden wir eine entsprechende Mitteilung auf unserer Website veröffentlichen (www.tortcomm.org). Bitte beachten Sie, dass Anträge für Rupturen, Kl. 7 und Kl. 9/10 davon NICHT betroffen sind. Wie bisher müssen alle Antragsformulare für Rupturen eines Dow Corning Silikongelbrustimplantates bei der Vergleichsstelle SF-DCT bis zum 1. Juni 2006 eingehen. Die vorgeschlagene Verlängerung gilt nur für diejenigen, bei denen ein Mangel bei der Antragsüberprüfung gefunden wurde und deren  Einsendeschluss zur Behebung dieses Mangels bereits abgelaufen ist oder vor dem 16. Juli 2006 ablaufen wird.
2. RUPTURMÄNGEL

Die Vergleichsstelle führt gerade eine nochmalige Überprüfung von Rupturanträgen, die zuvor wegen “Gel Bleed” und/oder “Leakage” abgelehnt wurden, durch. Es soll entschieden werden, ob diese Anträge nicht doch noch zugelassen werden können. Bitte warten Sie, bis Sie ein Schreiben von der Vergleichsstelle SF-DCT über das Ergebnis der nochmaligen Überprüfung erhalten. Wir werden Ihnen auf jedem Fall mitteilen, dass die nochmalige Überprüfung abgeschlossen ist. Wenn Sie bis dahin nichts gehört haben, und wenn Sie glauben, dass Sie den Beweis für Gel Bleed und/oder ein Leck vorlegen können, sollten Sie eine nochmalige Überprüfung verlangen und/oder um eine Fehlerkorrekturprüfung bitten.

Die Vergleichsstelle SF-DCT hat uns mitgeteilt, dass es, wenn der Zustand des Implantates beschrieben wird, nicht genügt, nur zu schreiben, dass Gel Bleed vorgelegen hat. Wenn jedoch Zusatzaussagen im Operations- oder Pathologiebericht gemacht werden, die auf eine Ruptur hinweisen, dann ist der Hinweis auf  Gel Bleed nicht ausschlaggebend.

3.  MARSHALING-FORMULAR FÜR KLASSE 7 

In unserem letzten Rundschreiben teilten wir Ihnen mit, dass das Marshaling Formular für Klasse 7 erhältlich ist. Wider Erwarten traten Schwierigkeiten auf, sodass wir das Formular nicht veröffentlichen konnten. Wir dürfen nunmehr berichten, dass wir das Problem gelöst haben und Sie das Formular von der SF-DCT oder der CAC Website (www.tortcomm.org - Other Downloads)  herunterladen können

4. NEUE LISTE DER ÄRZTE, DIE DOW CORNING BRUSTIMPLANTATE VERWENDET HABEN

Die Vergleichsstelle hat die Liste der Ärzte überarbeitet, die Dow Corning Brustimplantate verwendet haben und von denen eine diesbezügliche Bestätigung vorliegt. Die komplette Liste ist auf die Website der Vergleichsstelle SF-DCT (www.sfdct.com) ersichtlich. Wenn Ihr Arzt, der Ihre Implantation durchführte, auf dieser Liste ist und Sie Belege haben, dass dieser Arzt die Implantation bei Ihnen vorgenommen hat, dann können Sie die Bestätigung des Arztes für Ihren Herstellernachweis verwenden.

5. DIE VERGLEICHSSTELLE UND DAS BERATUNGSKOMITEE FÜR ANTRAGSTELLER PRÜFEN UNVERÖFFENTLICHTE DOW CORNING-UNTERLAGEN ZUR GELTENDMACHUNG VON ANSPRÜCHEN

Die Vergleichsstelle und das CAC hat mit der Überprüfung von bislang  unveröffentlichte Dow Corning-Unterlagen begonnen. Sinn und Zweck ist es, medizinische Unterlagen oder andere Dokumente zu lokalisieren, die für Anträge der Antragsteller benutzt werden können. Bisher haben wir etliche Dokumente lokalisieren können, die als Herstellernachweis dienlich sind und zum Dokumentieren von Rupturanträgen wichtig sind. Falls Sie wissen möchten, ob Ihre Unterlagen dazugehören, so rufen Sie doch bitte nach dem 15. April das Hilfsprogramm (CAP) unter Angabe Ihres Namens an*  und teilen Sie mit, an welchen Dokumenten Sie interessiert sind. Die Vergleichsstelle SF-DCT wird Nachforschungen anstellen und Sie  benachrichtigen. Sie sollten es jedoch zwischenzeitlich nicht versäumen, den Herstellernachweis und die Ruptur-Antragsformulare einzusenden, so dass wir diese bis zum 1. Juni 2006 vorliegen haben (selbst wenn Sie zu dem Zeitpunkt keinen schriftlichen Beweis einreichen können, können Sie auf Ihr Antragsformular schreiben, dass die Vergleichsstelle SF-DCT doch bitte nachforschen soll, ob bei Dow Corning diesbezügliche Unterlagen vorhanden sind).

6. VOM GERICHT GENEHMIGTE ANORDNUNGEN FÜR VERSPÄTETE ANTRAGSTELLER

Am 21. März 2006 hat das Gericht offiziell drei vereinbarte Anordnungen, die Auswirkungen auf bisher so-genannte verspätete Anträge haben, eingetragen. Kopien der Anordnungen sind auf der CAC Website unter “Gerichtsverordnungen” zugänglich. Das CAC und Dow Corning haben dem Gericht weitere Vorschläge betreffend Fristsetzungen vorgelegt. Diese beziehen sich auf umstrittene Anträge, d.h. eine oder mehrere Parteien bestreiten eine verspätete Einreichung des Antrages . Verspätete Anträge sind nicht identisch mit “Mitteilung der Absicht”-Anträge, die nicht bearbeitet werden bis das Resultat der “Mitteilung der Absicht”-Umfrage vorliegt. Falls Sie ein verspäteter Antragsteller sind oder falls Sie einen verspäteten Antragsteller vertreten, so bitten wir Sie, gelegentlich die CAC Website anzuklicken, um zu sehen, ob neue Information erhältlich ist, ob die Fristsetzung festgesetzt und vom Gericht eingetragen wurde (Anmerkung: verspätete Antragsteller sind solche Antragsteller, die weder einen Anspruchsnachweis noch ein “Mitteilung der Absicht”-Formular bis zum angegebenen Stichtag (d.h. 15. Januar 1997, 30.November 1999 oder 30. August 2004) eingereicht haben. Antragsformulare auf Entschädigung sind damit nicht gemeint).

7. NEUE INFORMATIONEN ÜBER AUSZAHLUNGEN VON ANTRÄGEN

Zwischen dem 1. Juni 2004 (dem Stichtag) und dem 28. Februar 2006 hat die Vergleichsstelle insgesamt $532.774.553,-- Millionen Dollar an Antragsteller der Klassen 5, 6.1 und 6.2 (Dow Corning Brustimplantatantragsteller) ausgezahlt. Davon erhielten Antragsteller der Kl. 5 (US) den größten Anteil. Der Neuorganisationsplan sieht vor, dass Dow Corning bis zu $2.35 Billion des gegenwärtigen Nettowertes über 15 Jahre auszahlen muss. Gem. Gerichtsbeschluß können Basisentschädigungen für zugelassene Anträge ausgezahlt werden; zusätzliche Entschädigungsleistungen dürfen jedoch z.Z. noch nicht gezahlt werden.

Unten finden Sie weitere Daten bezüglich der Bearbeitung von Anträgen der Klasse 5 (Brustimplantatanträge), die bis zum 28. Februar 2006 bearbeitet wurden:

89% Anerkennungsrate für den Herstellernachweis

70% Anerkennungsrate für Rupturanträge

12% Anerkennungsrate für medizinisch kontraindizierte Rupturanträge

99% Anerkennungsrate für Explantationsanträge

Anträge für Explantation, Ruptur und Erkrankung werden erst dann überprüft, wenn der Beweis   eines Dow Corning Brustimplantat vorliegt. Zu diesem Zweck müssen das Herstellernachweisformular (das mit dem blauen Rand) und belegende Unterlagen eingereicht werden.

* von Deutschland: 0.800.2255.288   +   0.866.874.6099
   von der Schweiz: 0.800.89011  + 0.866.874.6099

   von Österreich:    0.800.200.288  +  0.866.874.6099

NUR KLASSE 5, 6.1 UND 6.2 BETREFFEND

(DOW CORNING BRUSTIMPLANTAT-ANTRÄGE)

	Antrag
	Ausgezahlte Anträge bis 

Ende Februar 2006
	Ausgezahlte Gesamtsumme

bis Ende Februar 2006

	Beschleunigte Verzichtsentschädigung
	10.414
	$ 19.886.775,76

	Explantation
	19.598
	$ 96.071.794,89

	Explantationshilfe
	169
	$     650.409,79

	Erhöhte Explantation (nur in Klasse 6.2)
	11
	$       33.000,00

	Ruptur
	13.639
	$268.947.897,23

	Krankheitskategorie 1
	8.736
	$123.539.711,60

	Krankheitskategorie 2
	221
	$ 23.644.963,80

	Gesamtsumme
	52.788
	$532.774.553,20


KLASSE 7

(ANTRAGSTELLER HINSICHTLICH SILIKONGEL MATERIALIEN)
	Antrag
	Eingereicht
	Hersteller geprüft
	Hersteller

genehmigt
	Beschleunigter

Verzicht
	Krankheit

	Herstellernachweis
	33.869
	5.952
	3.128
	18.383
	16.486


KLASSE 9, 10.1 UND 10.2

(ANDERWEITIGE DOW CORNING PRODUKTE)

	Antrag
	Eingereicht
	Zahl der geprüften Herstellernachweise
	Genehmigte Herstellernachweise
	Zahl der 

geprüften

Anträge
	Genehmigte

Anträge



	Hersteller-

nachweis
	4119
	2988
	1287
	%
	%

	Beschleunigter

Verzicht
	2148
	1156
	694
	%
	694

	Ruptur
	60
	%
	49
	38
	7

	Entzündliche 

Fremdkörper-

Reaktion
	846
	%
	240
	186
	66

	Implantat Defekte
	1251
	%
	363
	293
	17

	TMG

erweitert
	647
	%
	137
	97
	3


Die grösste Anzahl von Mängel in dem Fonds für anderweitige Produkte erfolgt, weil Antragsteller keinen akzeptablen Herstellernachweis erbringen können, der beweist, dass sie ein teilnahmeberechtigtes anderweitiges Produkt von Dow Corning haben oder hatten. 

8. EINSENDESCHLÜSSE FÜR ANTRAGSFORMULARE
Bitte vermerken Sie die Einsendeschlüsse für Antragsformulare in Ihrem Kalender. Bitte bedenken Sie auch, daß die meisten dieser Einsendeschlüsse bedeuten, daß Antragsformulare und Dokumente bei dem angegebenen Datum an der zuständigen Stelle eingegangen sein müssen. Bitte schicken Sie alle Formulare rechtzeitig los, damit sie vor dem unten aufgeführten Einsendeschluss ankommen. Wenn Ihr Formular nicht vor Einsendeschluss eingegangen ist, werden Sie später nicht mehr in der Lage sein, einen Antrag zu stellen. Zum Beispiel, wenn Sie Ihren Rupturantrag nicht vor dem 1. Juni 2006 einsenden, aber in 2008 herausfinden, daß Sie eine Ruptur hatten, wird Ihr Antrag nicht mehr genehmigt werden. Er wird abgelehnt werden.

	Einsendeschluss 
	Art von Einsendeschluss

	1. Juni 2006
	Rupturanträge in Klassen 5, 6.1 und 6.2

	1. Juni 2006
	Silikon-Materialien Anträge – Klasse 7.

Alle Anträge auf Krankheit oder beschleunigten Verzicht müssen vor diesem Datum eingereicht werden. Dieser Fonds wird 

dann geschlossen, und neue Anträge sind nach diesem Datum nicht erlaubt.

	1. Juni 2006
	Abgedeckte andere Produkte – Klassen 9, 10.1 und 10.2. Alle Anträge auf beschleunigten Verzicht oder Erkrankung müssen vor diesem Datum eingereicht werden. Dieser Fonds wird 

dann geschlossen, und neue Anträge sind nach diesem Datum nicht erlaubt.

	1. Juni 2007
	Beschleunigter Verzicht – Klassen 5, 6.1 und 6.2

	2. Juni 2014
	Explantation – Klassen 5, 6.1 und 6.2

	3. Juni 2019
	Krankheit – Klassen 5, 6.1 und 6.2


Einsendeschlüsse zur Behebung von Mängel

Falls Sie eine Mitteilung über Ihren Status von SF-DCT erhalten haben, mit der Angabe, daß Ihr Antrag einen Mangel aufweise, bedenken Sie bitte, daß die Einsendeschlüsse, um Mängel zu beheben, sehr kurzfristig sind. Die Einsendeschlüsse sind unten aufgeführt:

	Vergleichsleistung
	Einsendeschluss, um einen Mangel zu beheben

	Herstellernachweis
	Kein Einsendeschluss, aber ihr Antrag auf Explantation, Ruptur, Erkrankung oder Krankheit wird nicht bearbeitet  werden, bis Sie einen teilnahmeberechtigten Herstellernachweis erbringen können.

	Explantation
	6 Monate nach dem Datum auf der Statusmitteilung

	Ruptur
	6 Monate nach dem Datum auf der Statusmitteilung

	Erkrankung

(Klassen 9, 10.1 und 10.2)
	6 Monate nach dem Datum auf der Statusmitteilung

	Krankheit
	1 Jahr nach dem Datum auf der Statusmitteilung


Falls Sie ältere Rundschreiben von CAC lesen möchten, können Sie diese auf der CAC Webseite abrufen, indem Sie auf “Electronic Newsletter” klicken. Wir regen Sie an, die CAC Webseite (www.tortcomm.org) regelmäßig zu besuchen, um wichtige Dokumente herunterzuladen oder anzuschauen, und um sich über Aktualisierungen und Neuigkeiten zu informieren. Um CAC zu kontaktieren, schicken Sie bitte ein Email an: info@tortcomm.org oder schreiben Sie einen Brief an unsere neue Postfach-Adresse:



Claimants’ Advisory Committee



P.O. Box 665



St. Mary’s, OH 45885

HINWEIS:  Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt. Sie haben keine Erlaubnis, es auf irgendeiner Webseite zu veröffentlichen, ohne vorher eine schriftliche Genehmigung von CAC eingeholt zu haben.
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